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Mehr zum Thema:

· Originalseite als PDF
stadt bern Wetterpech für die Organisatoren der Open-Air-Kinoveranstaltung «Marzili-Movie». Nach der langen Trockenperiode fiel ausgerechnet am vergangenen Wochenende ausgiebig Regen – die dreitägige Veranstaltung im Berner Marzilibad fiel somit weitgehend ins Wasser. Bereits am Donnerstagabend mussten die Filmliebhaber kurzfristig die Liegewiese im Marzili räumen. Das Kino Bubenberg habe sich spontan bereit erklärt, den Anlass an diesem Abend zu beherbergen, sagte Mitorganisator Hüseyin Matur gestern auf Anfrage. Auch ohne malerische Kulisse: Rund 300 Personen sind laut Matur gekommen, um am Donnerstag den ersten Film der dreiteiligen Reihe schwedischer Werke zu sehen. Auch am Freitagabend fand der «Open-Air»-Anlass drinnen statt: Diesmal sprang das Kino ABC in die Bresche und bot «Marzili-Movie» und rund 180 Besucherinnen und Besuchern kurzfristig eine trockene Bleibe. Trotz nasskaltem Wetter: «Am Samstagabend wollten wir den Anlass draussen durchziehen», sagte Matur. Rund 150 Personen fanden sich, in Decken gehüllt, im Marzili ein. Trotz Wetterpech sei es «sehr schön» gewesen, bilanzierte Hüseyin Matur.

Trotzdem Neuauflage

Die Köpfe lassen die Organisatoren wegen des Regens ohnehin nicht hängen: Zwar müssten sie die finanzielle Situation nun genau anschauen, sagte Matur. Klar sei aber ohnehin, dass der Anlass vorab auf die ehrenamtliche Arbeit der Organisatoren und vieler Helfer baue und nur so realisierbar gewesen sei. So sei denn auch ziemlich klar, dass «Marzili-Movie» 2007 mit der vierten Auflage aufwarten werde. Ziel sei es nämlich, den Anlass in Bern zu etablieren und wenn möglich auch auf einige Tage mehr auszudehnen, damit sich der Aufwand lohne (siehe auch «Bund» vom 2. August), sagte Mitorganisator Matur. (ige)
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